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Die Geschichte vom Aufstieg und Fall der Ostgoten, geschildert

in einer bilderreichen Saga, ist der bis heute populärste deut-

sche historische Roman. Der Zug der Ostgoten nach Ravenna

unter König Theoderich, das Ende seiner Herrschaft, dramati-

sche Liebeswirren und der schaurig-schöne Untergang am Ve-

suv – all dies ist so wohlkomponiert und eindrucksvoll ins Bild

gesetzt, daß es unvergeßlich bleibt.

Marcel Reich-Ranicki beschrieb das Werk als »ein mit Kon-

trasteóekten glänzend operierendes Riesenfresko« und selbst

Bismarck, der als eingefleischter Belletristikverächter galt, soll

dieses Buch zweimal gelesen haben.

Felix Dahn, am 9. Februar 1834 in Hamburg geboren, wuchs in

München auf und arbeitete als Jurist, Historiker und Schrift-

steller. Er war als Professor an den Universitäten München,

Würzburg, Königsberg und Breslau tätig. Neben einschlägigen

wissenschaftlichen Werken verfaßte er viele Romane, Erzäh-

lungen und Gedichte, mit denen er große Anerkennung beim

Publikum und den literarischen Zirkeln seiner Zeit fand. Sein

populärstes Werk, ›Ein Kampf um Rom‹, erschien 1876. Als

Dahn am 3. Januar 1912 in Breslau starb, lag sein Bestseller be-

reits in der 126. Auflage vor.
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